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Das Team der Kinderfasnacht freut sich auf Euch!
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Liebe Burgbergerinnen und Burgberger,

die Bundestagswahl rückt 
immer näher und die der-
zeitige politische Lage stellt 
uns alle vor große Heraus-
forderungen. Besonders das 
Thema Migration und Asyl 
sorgt insbesondere nach den 
jüngsten Ereignissen zu vie-
len Diskussionen. Mit großer 
Sorge haben wir letzte Woche 
den Schlagabtausch im Bun-
destag miterleben müssen. 
Unsere Politiker haben sich 
dabei nicht von ihrer besten 
Seite gezeigt. Anstatt gemein-
sam Lösungen zu finden, erle-
ben wir politische Blockaden, 
parteitaktische Manöver und 

gegenseitige Schuldzuwei-
sungen. 

Auch unsere Gemeinde bleibt 
davon nicht unberührt. Wie 
Sie wissen, sind wir verpflich-
tet anteilig unserer Einwoh-
nerzahl geflüchteten Men-
schen eine Unterbringung zu 
bieten. Anders als zunächst 
geplant entsteht keine neue 
Unterkunft; stattdessen wird 
die ehemalige Gärtnerei Her-
ter in Abstimmung mit dem 
Eigentümer und dem Land-
ratsamt umgenutzt. Die Um-
baumaßnahmen sind weitest-
gehend abgeschlossen und 
das Gebäude wurde bereits 
an den Landkreis übergeben. 
In Kürze werden dort also die 
ersten Geflüchteten unterge-
bracht werden. 

Mit der neuen Asylunterkunft 
leisten wir unseren solidari-
schen Beitrag und erfüllen 
unsere rechtlichen Verpflich-
tungen. Uns allen ist bewusst, 
dass damit die grundlegen-
den Probleme nicht gelöst 
sind. Viele Kommunen sind 
zunehmend gefordert und 
stoßen an ihre Grenzen. Es 

braucht eine Asylpolitik, die 
sowohl humanitären Schutz 
gewährleistet als auch klare 
Strukturen schafft. Dies erfor-
dert verantwortungsvolle Ent-
scheidungen und eine sachli-
che Debatte. 

Die politischen Auseinan-
dersetzungen zeigen, wie 
schwierig diese Aufgabe ist. 
Ziel muss eine schnellere 
Bearbeitung der Asylanträge 
und eine klare Differenzierung 
zwischen Schutzbedürftigen 
und Menschen ohne Blei-
beperspektive sein. Was wir 
nicht brauchen, sind Graben-
kämpfe, wir brauchen keine 
Spaltung, keine Hetze, keine 
radikalen Ideen, sondern eine 
realistische und verantwor-
tungsvolle Politik, die unser 
Land wieder in die richtige 
Balance bringt.

Was können wir tun? Wählen 
gehen! Gerade jetzt ist es ent-
scheidend, eine Regierung zu 
stärken, die handlungsfähig 
ist und sich nicht von populis-
tischen Parolen treiben lässt. 
Ihre Stimme entscheidet mit 
darüber, welchen Kurs unser 

Land in Zukunft einschlägt. 
Die Wahlbenachrichtigung 
sollte bereits bei Ihnen Zu-
hause angekommen sein. 
Falls Sie am Wahltag nicht ins 
Wahllokal gehen können oder 
möchten, können Sie bequem 
per Briefwahl abstimmen. Fol-
gen Sie einfach den Anwei-
sungen auf der Wahlbenach-
richtigung. 

Trotz aller Diskussionen und 
politischen Auseinanderset-
zungen werden in den nächs-
ten Wochen Menschen zu 
uns kommen, die unsere Hilfe 
brauchen. Menschen, die froh 
sind, zumindest vorüberge-
hend eine Bleibe in einem 
fremden Land gefunden zu 
haben. Lassen Sie uns ge-
meinsam dafür sorgen, dass 
sie gastfreundlich aufgenom-
men werden und sich bei uns 
so gut wie möglich einleben 
können.

Herzliche Grüße 
aus dem Rathaus,

André Eckardt
Erster Bürgermeister

RATHAUS

Mikrozensus 2025 startet: 130.000 Bürgerinnen und Bürger werden befragt

Der Mikrozensus ist die größ-
te jährliche Haushaltsbefra-
gung in Deutschland. Im Rah-
men dieser Erhebung geben 
in Bayern jedes Jahr rund 
130.000  Personen in etwa 
60.000  Haushalten stellver-
tretend für alle Bürgerinnen 
und Bürger des Freistaats 
Auskunft zu ihren Arbeits- und 
Lebensbedingungen. Damit 
tragen sie dazu bei, die wirt-
schaftliche und soziale Lage 
der Haushalte zu verstehen 
und die Lebensbedingungen 
der Bevölkerung zu verbes-

sern. Nur durch verlässliche, 
qualitativ hochwertige Daten 
können politische Entschei-
dungen zum Beispiel zur Be-
kämpfung von Armut, zur För-
derung von Kinderbetreuung 
oder zur Unterstützung von 
Rentnerinnen und Rentnern 
faktenbasiert und zielgerichtet 
getroffen werden.
Die Auswahl der zu befragen-
den Haushalte erfolgt nach 
einem mathematisch-statisti-
schen Zufallsverfahren, das zu-
nächst Gebäude- bzw. Gebäu-
deteile für die Teilnahme am 
Mikrozensus auswählt. Befragt 
werden die Bewohnerinnen 
und Bewohner dieser Gebäu-
de. Ehrenamtliche Erhebungs-
beauftragte konkretisieren dazu 
die Stichprobe über die Klingel-
schilder. Dabei können sie sich 
als Erhebungsbeauftragte des 
Bayerischen Landesamts für 
Statistik ausweisen. Anschlie-

ßend werden die ausgewählten 
Haushalte vom Landesamt für 
Statistik schriftlich zur Teil-
nahme am Mikrozensus auf-
gefordert. Mit dem Schreiben 
werden sie ausführlich über 
die Erhebung informiert. Sie 
können die Fragen des Mik-
rozensus entweder im Rah-
men eines Telefoninterviews 
oder einer Online-Befragung 
beantworten. Für die Telefon- 
interviews sind bayernweit etwa 
130  Erhebungsbeauftragte im 
Einsatz, die dafür sorgfältig 
ausgewählt und geschult wur-
den. Die Befragungen finden 
ganzjährig von Januar bis De-
zember statt.
Fundierte Entscheidungen 
kann die Politik nur auf Basis 
verlässlicher und repräsenta-
tiver Ergebnisse treffen. Um 
dies zu gewährleisten, besteht 
nach dem Mikrozensusgesetz 
Auskunftspflicht. Dabei unter-

liegen die Einzelangaben der 
Befragten einer strengen Ge-
heimhaltung, die keine Rück-
schlüsse auf die Daten einzel-
ner Personen zulässt.

Was unterscheidet den 
Mikrozensus vom Zensus?
Der Zensus ist die größte amt-
liche Statistik Deutschlands 
und findet als eine Art Groß-
inventur der Gesellschaft alle 
zehn  Jahre statt. Der Mikro-
zensus findet im Unterschied 
zum Zensus jährlich statt.
Ausführliche Informationen 
zum Mikrozensus finden Sie, 
wenn Sie diesen QR-Code 
scannen:
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Wahlbekanntmachung zur Bundestagswahl

1. Am 23. Februar 2025 findet die Bundestagswahl statt. 
Die Wahl dauert von 8.00 – 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk. Der Wahlraum 
befindet sich in der Grüntenhalle, Blaichacher Str. 25  A, 
87545  Burgberg i. Allgäu. Der Wahlraum ist barrierefrei. In 
den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in 
der Zeit vom 13.01.2025  bis 02. Februar 2025  übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16.00  Uhr im Rathaus der Gemeinde 
Burgberg, Sitzungssaal, Grüntenstr. 2, 87545 Burgberg i. All-
gäu und im Markthaus, Obergeschoss, Rettenberger Str. 2, 
87545 Burgberg i. Allgäu zusammen.

4. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahlraum 
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie 
eingetragen ist. Die Wählerinnen und Wähler haben ihre 
Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. Die Wahl-
benachrichtigung ist auf Verlangen bei der Wahl abzugeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin 
und jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraums einen 
Stimmzettel ausgehändigt. Jede Wählerin und jeder Wähler 
hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Na-
men der Bewerber und Bewerberinnen der zugelassenen 
Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreis-
wahlvorschlägen außerdem des Kennworts und rechts von 
dem Namen jedes Bewerbers und jeder Bewerberin einen 
Kreis für die Kennzeichnung,
b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwenden, auch dieser, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerber oder Bewerberinnen der zugelassenen Lan-
deslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für 
die Kennzeichnung.

Die wählende Person gibt ihre Erststimme in der Weise ab, 
dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-
druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewer-
ber oder welcher Bewerberin sie gelten soll, und ihre Zweit-
stimme in der Weise ab, dass sie auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetz-
tes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in einer 
Wahlkabine des Wahlraums oder in einem besonderen Ne-
benraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

5. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnis-
ses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

6. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein 
haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk die-
ses Wahlkreises
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meinde (Verwaltungsgemeinschaft) einen Wahlschein, einen 
amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaf-
fen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlos-
senen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Mit der Erteilung eines Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen, 
wird für die wahlberechtigte Person im Wählerverzeichnis 
die Ausstellung des Wahlscheins vermerkt. Dieser Vermerk 
hat zur Folge, dass die wahlberechtigte Person ohne Wahl-
schein weder in einem Wahllokal noch per Briefwahl 
wählen kann. Gehen die beantragten Wahlunterlagen nicht 
oder nicht rechtzeitig zu, sollten sich die betroffenen Wahl-
berechtigten umgehend an ihr Wahlamt wenden. Bis spä-
testens Samstag, 22. Februar 2025, 12 Uhr, besteht noch 
die Möglichkeit, einen neuen Wahlschein beim Wahlamt zu 
beantragen, wenn die wahlberechtigte Person glaubhaft ver-
sichert, dass der beantragte Wahlschein nicht zugegangen 
ist oder sie ihn verloren hat.

7. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahlberechtig-
ten Person ist unzulässig (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgeset-
zes). Eine wahlberechtigte Person, die des Lesens unkundig 
oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuch-
licher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Wil-
lensbildung oder Entscheidung der wahlberechtigten 
Person ersetzt oder verändert oder wenn ein Interes-
senkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 14 Abs. 5 des Bun-
deswahlgesetzes). Wer unbefugt wählt oder sonst ein un-
richtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des 
Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentschei-
dung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch 
ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Burgberg i. Allgäu, 29.01.2025 

gez. Hüller
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Vielfältige Erlebnisse für junge Entdecker:  
Jahresprogramm des Kreisjugendrings Oberallgäu gestartet

Abenteuer, Kreativität und 
Gemeinschaft: Das Jahres-
programm 2025  des Kreisju-
gendrings Oberallgäu bietet 
Kindern und Jugendlichen 
im Alter von 6  bis 18  Jahren 
zahlreiche abwechslungs-
reiche Freizeitangebote. Die 
Veranstaltungen finden über-
wiegend in den Ferien, aber 
auch an Wochenenden statt. 
Anmeldungen sind ab sofort 

über die Webseite des Kreis-
jugendrings möglich.

Zu den ersten Programm-
punkten zählen eine Iglu- 
Bau-Aktion im März sowie 
eine Kinderführung im Alpen-
stadtmuseum Sonthofen zum 
Thema „Erfindungen“. In den 
Osterferien stehen Theaterta-
ge in Hegge und eine Fahrt in 
den Europa-Park auf dem Pro-

gramm. An Pfingsten werden 
Aktivitäten wie „Mädels-Zeit“ 
im Jugendtagungshaus, ein 
WenDo-Kurs für junge Frauen 
und eine Kinderführung zum 
Thema „Spiele“ angeboten.
Die Sommerferien umfas-
sen Highlights wie das Kids 
Camp, das Angebot „Pferde-
glück“ und eine Städtereise 
nach Nürnberg für Jugendli-
che zwischen 14 und 17 Jah-

ren. Neu im Programm ist eine 
Kooperation mit dem Segel-
sportverein Petersthal, der 
zwei Aktionen speziell für Kin-
der und Jugendliche anbietet.

Weitere Informationen und 
Anmeldemöglichkeiten fin-
den Sie auf der Webseite des 
Kreisjugendrings unter: www.
unser-fer ienprogramm.de/
kjr-oberallgaeu

Leistungen für Bildung und Teilhabe

Das Bildungspaket unter-
stützt Familien mit geringem 
Einkommen dabei, ihren Kin-
dern beispielsweise die Mit-
gliedschaft in einem Sport-
verein oder die Teilnahme am 
Mittagessen in der Schule 
oder KiTa zu ermöglichen. 
Auch für die Anschaffung von 
Schulbedarf wie einer Schul-
tasche, Sportzeug oder für 
Schreib-, Rechen- und Zei-
chenmaterialien, wie Füller, 
Malstifte, Zirkel, Geodreieck 
usw. gibt es zweimal im Jahr 
einen Zuschuss. Die nächste 

Teilzahlung in Höhe von 65 
Euro erfolgt zum 1. Februar 
2025. Der Schulbedarf wird 
als Geldleistung direkt an die 
Eltern bzw. Schüler ausge-
zahlt.
Bezieher von Bürger-
geld-Leistungen, Sozialhil-
feleistungen oder Leistungen 
nach dem Asylbewerber-
leistungsgesetz bekommen 
diese Leistung automatisch 
durch das Jobcenter, das So-
zialamt bzw. Amt für Migration 
gezahlt, wenn die Vorausset-
zungen erfüllt sind.

Im Gegensatz dazu ist für 
Familien, die Wohngeld oder 
Kinderzuschlag nach dem 
Bundesk inderge ldgesetz 
(BKGG) bekommen, für jedes 
Kind ein gesonderter Antrag 
notwendig!

Die Anträge für das 2. 
Schulhalbjahr sollten bis 
spätestens 28. Februar 
2025 eingereicht werden. 

Das passende Antragsformu-
lar gibt es beim Landratsamt 
Oberallgäu, bei den Gemein-

de- und Stadtverwaltungen 
des Landkreises sowie auf 
der Internetseite des Land-
ratsamtes unter www.oberall-
gaeu.org/btl. Interessierte El-
tern finden dort Informationen 
zur Anspruchsberechtigung 
und zu weiteren Unterstüt-
zungsmöglichkeiten des Bil-
dungspakets. 

Telefonisch ist das Team für 
Bildungs- und Teilhabeleistun-
gen im Landratsamt Oberall-
gäu unter Telefon (0832) 612- 
140 bzw. 141 erreichbar.

Vereinspauschale 2025: Antragsfrist für Sportvereine endet am 3. März

Um sich eine Sportförderung 
zu sichern, können Vereine 
noch bis Montag, 3. März 
2025, Anträge für die Vereins- 
pauschale einreichen.

Später eingehende Anträge 
können aus rechtlichen Grün-
den nicht berücksichtigt wer-

den. Um eventuelle Unklarhei-
ten bei den Antragsunterlagen 
zu vermeiden, empfiehlt das 
Landratsamt, die Anträge 
frühzeitig und vollständig ein-
zureichen.

Die erforderlichen Formulare 
sowie weiterführende Infor-

mationen stehen auf der Inter-
netseite des Landratsamtes 
(Rubrik „Kommunales“) zur 
Verfügung: www.oberallgaeu.
org/landkreis-politik-kommu-
nales-ehrenamt/kommuna-
les. Besonders zu beachten 
sind dabei die Hinweise zum 
Förderjahr 2025.

Bei Fragen können sich Bür-
gerinnen und Bürger an das 
Sachgebiet Kommunalrecht 
wenden.

Ansprechpartner ist Jens Ei-
chert, Telefon: (08321) 612-
249, E-Mail: kommunalrecht@
lra-oa.bayern.de

Pflegebedürftig – Wie geht es weiter? Kostenloses Beratungsangebot

Der Pflegestützpunkt Oberall-
gäu und die Seniorenbeauf-
tragte Ihrer Gemeinde möch-
ten Sie in Ihrer Pflegesituation 
bestmöglich unterstützen. Gut 
informiert zu sein, hilft Ihnen, 
die Herausforderungen des 
Pflegealltags besser zu meis-
tern und Lösungen zu finden, 
die den Alltag für Sie und Ihre 
Angehörigen erleichtern.

Die Pflegeberaterinnen des 
Pflegestützpunktes bieten 
Ihnen eine umfassende und 
individuelle Beratung zu allen 
relevanten Themen, wie z. B. 
zu Sozialleistungen, Pflege-
graden und Ansprüchen.

Sie erhalten Informationen zu 
ehrenamtlichen sowie profes-
sionellen Hilfs- und Unterstüt-

zungsangeboten, die zur Ver-
fügung stehen. Die Beratung 
ist kostenlos, unabhängig und 
vertraulich.

Ab Februar bieten die Berate-
rinnen des Pflegestützpunkts 
Oberallgäu, regelmäßig ein-
mal im Monat eine Sprech-
stunde / Beratung im Markt-
haus in Burgberg an.

Der erste Termin ist am, 
Dienstag, 18. Februar, 
von 10  –  12  Uhr im Markt-
haus Burgberg im Oberge-
schoss. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Kommen Sie einfach mit 
Ihren Fragen bei uns vorbei, 
wir freuen uns auf Sie!
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Maskiertes Weiberkränzle des Frauenbundes

Wir laden herzlich alle Frauen 
ein am Freitag, 14. Februar 
2025,  ab 14  Uhr in der Stu-
ben Burgberg mit uns zu Rat-
schen, Lachen, Tanzen und 
fröhlich zu sein. 
Wir freuen uns sehr, dass DJ 
Hubbi für die perfekte Party- 

stimmung sorgt. Zur späte-
ren Stunde werden wir in den 
Stollen umziehen.
Eintritt 3 Euro.

Wir freuen uns auf einen ge-
selligen Nachmittag mit Euch.
Das Team vom Frauenbund

Kinderfasnacht am Samstag, 22. Februar 2025, in der Grüntenhalle

Alle kleinen Fasnachter sind 
herzlich eingeladen zur Kin-
derfasnacht am Samstag, 
22. Februar 2025, ab 14 Uhr 
in der Grüntenhalle.

Freut euch auf einen bunten 
Nachmittag mit lustigen Spie-
len, unterhaltsamen Einlagen 
und jeder Menge Spaß! Natür-
lich ist auch für euer leibliches 

Wohl sowie für die passende 
musikalische Stimmung bes-
tens gesorgt.
Das fröhliche Treiben endet 
gegen 17 Uhr – vergesst bitte 

eure Hallenturnschuhe nicht!
Die Freiwillige Feuerwehr 
freut sich auf eure fantasievol-
len Kostüme und einen tollen 
Nachmittag mit euch!

„Zuwachs in Burgberg“ 

Herzliche Gratulation den glücklichen Eltern und für 
den kleinen Burgberger die besten Wünsche für seinen 
Lebensweg!

Matti Leif Frodl

Erzgruben Burgberg suchen Unterstützung im Kassenbereich

Unser beliebtes Ausflugsziel 
am Grünten braucht Unter-
stützung! Um den Gästen 
einen reibungslosen Ablauf 
und einen freundlichen Emp-
fang zu bieten, wird für die 
kommende Saison von Mai 
bis Ende Oktober noch Ver-
stärkung im Kassenbereich 
gesucht.
Die Aufgaben umfassen 

den Verkauf von Tickets und 
Merchandise-Artikeln, die Ko-
ordination der Entdeckertou-
ren zu den Stollen sowie die 
Organisation von Gruppen-
buchungen. Darüber hinaus 
ist die Kassenkraft auch eine 
wichtige Ansprechperson für 
die Fragen der Besucher.
Gesucht wird eine freundli-
che, motivierte Person, die 

Spaß am Umgang mit Men-
schen hat und sich gerne in 
einem historischen und tou-
ristischen Umfeld bewegt. Die 
Arbeitszeiten sind montags 
sowie mittwochs bis freitags 
von ca. 9.30 bis 14.00 Uhr.
Wer Interesse hat, das Team 
der Erzgruben Burgberg zu 
unterstützen, kann sich gerne 
melden bei:

Erzgruben Burgberg, 
Carmen Bachmann,  
Telefon (08321) 6722-21,  
E-Mail:  
c.bachmann@burgberg.de

Auf gute Nachbarschaft!
Freiwillige ehrenamtliche Helfer/innen  
unterstützen Sie, auch in Notfällen.  
Fahrt zum Arzt, beim Einkauf, beim Spaziergang …

Freiwillige ehrenamtliche handwerklich begabte Helfer 
geben Hilfestellung. Ab- und Aufhängen  
von Gardinen, Aufhängen eines Bildes …

Ansprechpartnerinnen:  
Frau Hüller Rathaus/Bürgerbüro, Telefon (0 83 21) 67 22 12 
und Karin Steinhoff – Einsatzleitung, Telefon (0 83 21) 6 80 87

Impressum „Mitteilungsblatt Burgberg“ 

Herausgeber: Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Kempten
Verantwortlich für den amtlichen Teil i.S.d.P.: Gemeinde Burgberg, Grüntenstraße 2,  
87545 Burgberg
Verantwortlich für den nicht amtlichen Teil: Allgäuer Zeitungsverlag GmbH,  
Heisinger Straße 14, 87437 Kempten 
Geschäftsführung: Thomas Huber
Verantwortlich für Anzeigen i.S.d.P.: Daniel Hartmann, Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt
Für Anzeigen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zurzeit  
gültige Anzeigenpreisliste.
Die Redaktion behält sich aus Platzgründen Kürzungen der redaktionellen Beiträge vor.  
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Anfragen für Anzeigen bitte per E-Mail an clamprecht@allgaeuer-anzeigeblatt.de,
Anfragen für redaktionelle Beiträge bitte per E-Mail an gemeindeblatt@burgberg.de
Titelfoto: Freiwillige Feuerwehr Burgberg
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Renngruppe des Ski-Club Burgberg beim Geiger und Lena Weiss Cup

Im Januar 2025  hatten die 
Kinder unserer Renngruppe 
des Ski-Club Burgberg die 
Möglichkeit, an zwei span-
nenden Skirennen teilzuneh-
men:
Dem Geiger Cup im Skigebiet 
Ifen und dem Lena Weiss Cup 

im Skigebiet Kanzelwand. 
Beide Veranstaltungen boten 
nicht nur eine hervorragende 
Gelegenheit, ihre Fähigkeiten 
im alpinen Skisport unter Be-
weis zu stellen, sondern auch, 
sich mit anderen jungen Ski-
fahrern zu messen.

Am 12. Januar 2025 fand der 
Geiger Cup im Skigebiet Ifen 
statt. Die Bedingungen waren 
ideal, mit gut präparierten Pis-
ten und gutem Wetter. Unsere 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer meisterten die Heraus-
forderungen des Rennens mit 
Bravour. Alle Kinder erreich-
ten das Ziel und konnten sich 
über gute Platzierungen im 
Mittelfeld freuen. Die positive 
Stimmung und der Teamgeist 
waren während des gesam-
ten Rennens spürbar, was die 
Erfahrung für alle Beteiligten 
noch wertvoller machte.

Nur zwei Wochen später, am 
25. Januar 2025, nahmen 
unsere jungen Skifahrer am 
Lena Weiss Cup im Skige-
biet Kanzelwand teil. Auch 
hier waren die Bedingungen 
optimal, und die Teilnehmer 
waren hochmotiviert. Die 

Rennfahrerinnen und Renn-
fahrer des Ski-Club Burgberg 
zeigten erneut ihr Können und 
bewiesen, dass sie sich stetig 
weiterentwickeln. Alle Kinder 
kamen erfolgreich ins Ziel und 
konnten gute Ergebnisse in ih-
rer Altersgruppe erreichen.

Die Teilnahme an den beiden 
Rennen war für die Kinder des 
Ski-Club Burgberg eine wert-
volle Erfahrung. Sie konnten 
nicht nur ihre sportlichen Fä-
higkeiten unter Beweis stel-
len, sondern auch wichtige 
Erfahrungen im Wettkampf 
sammeln. Die Teilnahme an 
beiden Rennen zeigt, dass 
die Trainingsarbeit der letzten 
Monate Früchte trägt. 

Wir sind stolz auf unsere jun-
gen Athleten und freuen uns 
auf weitere spannende Ren-
nen in der aktuellen Saison!

Moosweg 4 ≈ 87545 Burgberg ≈ ✆ 08321-609444,
Fax 08321-609445 ≈ info@herz-wesch.de ≈ www.herz-wesch.de

HERZ WESCH
H e i z u n g · s a n i Tä r · s o l a r

&

Planung und ausführung von:
 Bädern

 Heizungs- und Solaranlagen

 Kontrollierten Wohnraumlüftungen

 Koordination von Fremdgewerken
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Einladung zum Teamwettkampf des Ski-Club Burgberg e.V.

Wir freuen uns, euch zu un-
serem diesjährigen Team-
wettkampf einzuladen, der 
am 15. Feburar 2025 an den 
Stinesser Liften in Fischen 
stattfinden wird. Es wird ein 
Tag voller Spaß, Spannung 

und sportlicher Herausforde-
rungen!
In drei  verschiedenen Grup-
pen in Teams von je vier Per-
sonen tretet ihr gegenein-
ander an, um die schnellste 
Gesamtzeit zu erzielen. Egal, 

ob ihr erfahrene Racer oder 
leidenschaftliche Hobbyfahrer 
seid – jeder ist herzlich will-
kommen! Damit es auch fair 
bleibt, ist pro Team maximal 
eine Person aus einem Kader 
oder sonstigen Leistungs-
gruppen erlaubt. Es geht nicht 
nur um den Sieg, sondern vor 
allem um den gemeinsamen 
Spaß und die Freude am Ski-
fahren.
• �Gruppe der Mäuse bis 

Jahrgang 2016  fahren aus-
schließlich RS;

• �Gruppe der Löwen bis Jahr-
gang 2012 fahren 3 Kids RS 
und 3 Kids SL;

• �Gruppe der Elefanten ab 
Jahrgang 2011, gerne auch 
Erwachsene, fahren 3  Kids 
RS und 3 Kids SL.

Um dabei zu sein, meldet 
euch bitte bis zum 13. Feb-
ruar 2025  an. Meldet euch 

einfach unter 
skiclub-burg- 
berg.de mit 
den Namen 
eurer Teammit-
glieder und einem kreativen 
Teamnamen an. Wir sind ge-
spannt auf eure Ideen!
Die Teilnahmegebühr beträgt 
20  Euro pro Team. Für alle 
nicht Saisonkartenbesitzer 
gibt es eine Trainingskarte 
um 7 Euro an der Abendkas-
se. Die genauen Wettkampf-
bedingungen und weitere 
Infos findet ihr unter skiclub- 
burgberg.de.

Für das leibliche Wohl sorgt 
wie immer Markus Jörg und 
sein Team. Wir freuen uns 
riesig auf einen tollen Wett-
kampftag mit euch und viele 
unvergessliche Momente auf 
der Piste!

Einladung zum 6. Gaudi-Biathlon des Ski-Club Burgberg e.V.

Angesprochen sind alle 
Schneebegeisterten die 
Langlaufen, Vereine, Familien, 
Kinder (ab 8 Jahren), Stammti-
sche und Hobby-Mannschaf-
ten der Gemeinde Burgberg 
die gemeinsam als Staffel an 
einer lustigen Winterveran-
staltung teilnehmen möchten.

• �Der Spaß soll im  
Vordergrund stehen.

• �Es wird keine Einzelzeit 
genommen.

• �Jede Mannschaft erhält 
einen Preis.

• Teilnahme ab 8 Jahren.
• Startzeit: 18.30 Uhr.
• �Startgeld 16 Euro 

pro Mannschaft.

Die Langlaufstrecke beträgt 
ca. 250 – 300  Meter, damit 
sie von jedem Läufer bewäl-
tigt werden kann. Start und 
Ziel befinden sich an der 
Nacht-Loipe und im Gelände 
des Café Mehrblick.
Die Anzahl der Vorläufe richtet 
sich nach den teilnehmenden 
Staffeln, wobei die ersten zwei 
Teams jedes Vorlaufes in den 

Finallauf kommen. Die restli-
chen werden gleich gewertet.
Eine Staffel besteht aus 
vier  Läufer-/innen, die Runde 
ist von jedem einmal zu lau-
fen. Danach wird auf Dosen 
geworfen, bevor das Holzge-
wehr an den nächsten Lang- 
läufer übergeben wird. Die 
Strafrunden für nicht abge-
räumte Dosen entfallen, da-

für gibt es eine Wartezeit von 
sechs Sekunden pro Dose vor 
der Übergabe an den nächs-
ten Biathleten/-in in der War-
tebox.
Die Siegerehrung ist im An-
schluss um ca. 20.30  Uhr 
auf dem Gelände des Café 
Mehrblick. Für Musik, Ver-
pflegung und Getränke ist ge-
sorgt. 

Der Termin zum Gaudi-Bi-
athlon wird kurzfristig be-
kannt gegeben, sobald es die 
Schneeverhältnisse zulassen. 
Bitte auf unserer Webseite 
www.skiclub-burgberg.de an-
melden und informieren!
Wir freuen uns auf rege Be-
teiligung und wünschen viel 
Spaß allen Läufern und Zu-
schauern.
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Starker Auftakt für die Burgberger Badmintonspieler

Für das erste Spiel der Rück-
runde stand die Erste ihrer 
Partnermannschaft aus Hal-
denwang gegenüber. Die bei-
den Herrendoppel mit Michi 
Gehr & Jörn Danberg sowie 

Farid Jafari-Asl & Norbert 
Mayr legten gleich los und si-
cherten sich die ersten zwei 
Punkte.
Das Damendoppel mit Sarah 
Füß und Kathi Kuisle (Back on 

Track nach einem Bänderriss) 
ließen ihren Gegnerinnen kei-
ne Zeit zum Durchschnaufen 
und holten sich den Sieg. 

Und die Punkteserie ging 
gleich weiter: alle drei Her-
reneinzel von Michi, Farid 
und Norbert gingen auf das 
Konto der Burgberger. Sa-
rah gewann dann souverän 
ihr Dameneinzel, sodass das 
Mixed mit Kathi und Jörn sehr 
entspannt antreten konnte. 
Um das Ergebnis noch zu 
perfektionieren, holten sie 
sich natürlich auch noch die-
sen Punkt. Ein grandioses 
8:0  stand damit auf dem Ta-
bleau!

In der gleichen Halle wie die 
Erste musste auch die Zweite 
gegen die Partnermannschaft 
Immenstadt II ran. In drei Sät-

zen erkämpften 
sich Boris Mitter-
meier und Elias 
Hoffmann ihr Her-
rendoppel. 
Das zweite Herrendoppel 
ging unausgefochten an die 
Immenstädter, da die Burg-
berger mit einem Herrn zu 
wenig antraten. Claudia Erb 
und Steffi Kloker ließen nichts 
anbrennen und gewannen ihr 
Damendoppel. 

Die zwei letzten Punkte zum 
Unentschieden gegen Im-
menstadt II erspielten sich Eli-
as und Markus Schicketanz in 
ihren Herreneinzeln.

Beide Mannschaften konn-
ten damit erfolgreich in die 
Rückrunde starten und freuen 
sich schon auf die nächsten 
Spiele.

Die zweitgrößte Insel im Mittelmeer steht für malerische Dörfer, Gebirgslandschaften, kulturelle Sehenswürdigkei-
ten und herrliche Küsten. Besonders der Norden Sardiniens zeigt sich geradezu paradiesisch – weiße Sandbuch-
ten, von Wind und Wetter ausgehöhlte Felsen und das smaragdfarbene Mittelmeerwasser werden von bizarr
geformten Gebirgsketten überragt. Im Laufe der Jahrtausende herrschten verschiedene Völker auf Sardinien
und hinterließen ihre Spuren – lassen Sie sich vom reichen kulturellen Erbe der Insel in den Bann ziehen.

Reiseveranstalter: Mondial Tours MT SA, Via Varenna 29, 6600 Locarno, Schweiz;
*Mindestteilnehmerzahl: 20 Pers.; Programm-, Flugzeiten-/Airlineänderungen sowie Druckfehl er vorbehalten;
Bilder: fotolia.com © ferkelraggae; stock.adobe.com © refresh(PIX)

Allgäuer Zeitungsverlag GmbH | Heisinger Str. 14 | 87437 Kempten
Mo. bis Fr. von 8 bis 17 Uhr | Tel. 0831/206-261 oder -5611
az-leserreisen@azv.de

29. Sept. bis 5. Okt.
2. bis 8. Okt. 2025

INSELPERLE SARDINIEN
EIN TRAUMHAFT SCHÖNES PARADIES IM MITTELMEER

ab € 1.380 p.P.

GRATIS
Reiseprospekt
anfordern!

www.az-leserreisen.de
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Unvergessliche Sporttage im Schnee!

In der vergangenen Woche 
durften die Kinder und Lehr-
kräfte unserer Schule an der 
Wintersportwoche in Unter-
joch teilnehmen, die dank des 
traumhaften Wetters und des 
großen Engagements vieler 
Helfer zu einem vollen Erfolg 
wurde. Die Sonne lachte am 
Himmel und begleitete uns je-
den Tag auf die Piste und die 
Loipe.
Viele Kinder waren begeistert 
von der Vielzahl der Abfahr-
ten, und besonders die Wald-
abfahrt wurde von allen als 

die beste Piste des gesamten 
Gebietes bewertet.
Unsere Helfer, sowohl mit als 
auch ohne Ski, waren infol-
ge ihrer Einsatzbereitschaft 
eine große Unterstützung. Ein 
herzlicher Dank geht an unser 
Verpflegungsteam und den 
Elternbeirat, die täglich für fri-
sche Brezeln und Skiwasser 
sorgten.

Ein ganz besonderes High-
light war der Besuch des Vi-
zeweltmeisters in der Abfahrt 
Andreas Sander im Skigebiet, 

der als Schülervater mit eini-
gen Gruppen kurze und lange 
Schwünge in rasantem Tem-
po fuhr und ihnen die richtige 
Abfahrtshocke zeigte. Unver-
gessliche Momente hatten 
die Kinder mit ihm auch beim 
Springen über die Schanze.
Doch nicht nur die Skifahrer 
kamen auf ihre Kosten: Für 
die Kinder, die nicht am Spie-
ßerlift auf Skiern unterwegs 
waren, gab es Alternativen. 
Die nahegelegene Rodelbahn 
und die Langlaufloipe luden 
ein, sich auszutoben und viel 

Spaß zu haben. Der krönende 
Abschluss der Wintersport-
woche war das Abschluss- 
skirennen, das mit Spannung 
und Begeisterung erwartet 
wurde. Hier konnten die Kin-
der ihr Können unter Beweis 
stellen und sich gegenseitig 
anfeuern. 

Bei der Busfahrt zurück zur 
Schule war die Stimmung auf 
dem Höhepunkt, und viele 
meinten, dass diese Woche 
im Schnee viel besser war als 
der gewöhnliche Unterricht.

Naturparadies Allgäuer Hochalpen – Vortrag von Wilhelm Späth

Begleiten Sie Wilhelm Späth 
am 13. Februar 2025  um 
19.00  Uhr im Moosbauer-
hof, Unterortwang 19  auf 
den Spuren der Steinböcke 
durch die Allgäuer Hochalpen 
in das Gebiet zwischen Bad 
Hindelang im Osten sowie 
dem Fellhorn-Kanzelwandge-
biet im Westen. Es ist eines 
der größten Naturschutzge-
biete Deutschlands und Vo-
gelschutzgebiet. Der Eintritt 
ist frei! Weitere Infos unter 
https://moosbauerhof.de/ver-
anstaltungskalender.
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Älter werden jung bleiben

Ehrung der 
besonderen Jubilare
Im Rahmen des Nachmit-
tags-Treff 65+ konnten Bür-
germeister André Eckardt und 
Seniorenbeauftragte Erika 
Megerle einer großen Anzahl 
von Jubilaren ihre Glückwün-
sche aussprechen.

Einen besonderen 
Geburtstag feierten:
Im November/Dezember: 
Hans Bauer, 80  Jahre; Mar-
git Knäbler, 80 Jahre; Johan-
na Burger, 80 Jahre; Herbert 
Schraudolph, 80 Jahre.
Im Januar: Maria Schön-
hensch, 90  Jahre; Sieglinde 

Wilhelm, 85  Jahre; Johann 
Bader, 85  Jahre; Irmgard 
Rasch, 90 Jahre.
An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Glückwunsch an 
alle Jubilare und Jubilarinnen. 
Auch an diejenigen, die nicht 
zu unserem Nachmittags-Treff 
kommen konnten.

Kreativ-Handarbeitskreis
Die kreativen Bastlerinnen  
und Handarbeiterinnen tref-
fen sich im Februar, am 
Mittwoch, 12. Februar, um 
14  Uhr in der Auszeit. Wie 
gewohnt haben Fritzi Weiß 
und Sabine Probst etwas 
zum Basteln vorbereitet. Sie 
können, dürfen aber sehr 
gerne ihre eigene Handarbeit 
mitbringen. Fritzi und Sabine 
stehen gerne für Fragen rund 
ums Handarbeiten zur Ver-
fügung. Für eine Tasse Kaf-
fee und eine Unterhaltung ist 
auch Zeit.

Wandergruppe
Am Mittwoch, den 19. Fe-
bruar, treffen wir uns um 
13.30 Uhr am Markthaus/Kir-
chenseite zu einer Wanderung 
mit Einkehr. Alle Interessieren 
sind herzlichst eingeladen.
Weitere Informationen gibt es 
bei Ingeborg Habermeier, Te-
lefon (08321) 6752961.

Nachmittags-Treff 65+

Bitte Terminvorverlegung 
beachten!

Wir laden ein!
Unser Nachmittags-Treff 65+, 
findet im Februar eine Wo-
che früher als üblich statt. 
Wegen des Gumpigen Don-
nerstag verlegen wir unseren 
65+ Treff, auf Donnerstag, 
20. Februar. Wir treffen uns 
zur gewohnten Uhrzeit um 
14.30 Uhr in der Auszeit zu ei-
ner gemütlichen und lustigen 
Kaffeerunde mit selbstge-
backenem Kuchen vom 65+ 
Team. Bürgermeister André 
Eckardt gratuliert im Rahmen 
des Nachmittags den beson-
deren Jubilaren des Monats.
Das Team vom Nachmit-
tags-Treff freut sich auf Ihr 
Kommen!

Musik und Tanz 
am Nachmittag
Auch im Februar wollen wir 
das Tanzbein schwingen. 
Wolfgang Faltus unterhält sie 
mit schwungvoller Tanzmu-
sik. Alle die gerne Tanzen, 
ob allein oder zu zweit, sind 
herzlich eingeladen. Der Mu-
sik- und Tanz-Nachmittag ist 
am Freitag, 21. Februar, von 
16  – 18  Uhr, in der Auszeit, 
Weinbergstraße 1.

Vorschau weitere Termine:
▪ �Dienstag, 18. Februar –  

Beratungsangebot des Pfle-
gestützpunktes Oberallgäu

▪ �Montag, 24. Februar – 
Vorlesen am Vormittag

▪ �Dienstag, 25. Februar – 
Geselliger Schafkopf-Treff

Mittagstisch Gasthaus 
Pfeffermühle
Regelmäßig immer freitags 
um 12 Uhr stattfindender Mit-
tagstisch für Seniorinnen und 
Senioren im Gasthaus Pfeffer-
mühle. Es gibt zwei Gerichte 
zur Auswahl.
Um besser Planen zu können 
bitten wir um telefonische An-
meldung bis Donnerstagnach-
mittag. Telefon (08321) 85516.

Filmnachmittag 
in der Auszeit
Wir zeigen am Freitag, 7. Fe-
bruar um 15  Uhr den Film 
„Grüße aus Fukushima“.
Wir freuen uns auf Sie!

Pflegestützpunkt Land-
kreis Oberallgäu: Kosten-
loses Beratungsangebot 
im Markthaus im Oberge-
schoss.
Ab Februar gibt es regelmäßig 
einmal im Monat ein kostenlo-
ses Beratungsangebot, von 
den Beraterinnen des Pfle-
gestützpunk Oberallgäu, im 
Markthaus im Obergeschoss.

Die erste Sprechstunde findet 
am Dienstag, 18. Februar, 
von 10  – 12  Uhr statt. Bitte 
beachten sie den ausführli-
chen Hinweis zu diesem An-
gebot auf Seite 4 in diesem 
Mitteilungsblatt.

Ehrung der besonderen Jubilare vom November und Dezember.

Ehrung der besonderen Jubilare vom Januar.



11

DORFLEBEN

Mitfahrgelegenheit zu den 
Sonntags-Gottesdiensten

Wir Katholiken sehen die Teil-
nahme am Sonntags-Gottes-
dienst als unsere Pflicht.

Leider gibt es nicht an jedem 
Sonntag in den einzelnen 
Pfarreien der Pfarreienge-
meinschaft Grünten Gelegen-

heit, eine hl. Messe zu besu-
chen. Wer nun aber gerne an 
einer hl. Messe teilnehmen 
will und keine Fahrgelegen-
heit dazu hat, kann sich bei 
Bruno Wolf melden, Telefon 
(08321) 5652 oder Handy: 
(0160) 98490938.

Gottesdienstübersicht St. Ulrich 
vom 14. Februar bis 21. Februar 2025 

Freitag,	 14. Februar	 18.25 Uhr	 Rosenkranz 
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Sonntag,	 16. Februar	   7.55 Uhr	 Rosenkranz 
		    8.30 Uhr	� Hl. Messe

Montag,	 17. Februar	 18.25 Uhr	 Rosenkranz 
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Freitag,	 21. Februar	 18.25 Uhr	 Rosenkranz 
		  19.00 Uhr	� Hl. Messe

Alle weiteren Termine entnehmen Sie bitte dem Gottes-
dienstanzeiger im Allgäuer Anzeigeblatt und dem Pfarrblatt.

08374 588 145Ihr Umbau in 24 Stunden!

• Badewanne zur begehbaren Dusche
• hoher Komfort mit geringem Aufwand
• Anti-Rutsch Beschichtung
• Sicherheitsglas
• saubere Baustelle
• kostenloses Angebot vor Ort
• bis zu 100% Förderung

GANZ EINFACH

FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“

VdK Rettenberg-Burgberg 
gratuliert zum 90. Geburtstag!

Zum 90. Geburtstag von Frau 
Irmgard Rasch überbrach-
te der VdK OV Rettenberg- 
Burgberg ein Präsent mit den 

besten Glückwünschen.

Die Jubilarin ist seit 15 Jahren 
dem OV treu verbunden.

Ortsverband Rettenberg-Burgberg

Frau Irmgard Rasch mit Urenkelin Emilie und OV Aloisia Ritter — 
© K.P. Ritter Liebe VdK Mitglieder und Bewohner  

der Gemeinde Burgberg!

Der Sozialverband VdK Bay-
ern ist eine starke Gemein-
schaft. Die Basis dafür bilden 
Ehrenamtliche, welches ein 
aktives Miteinander leben und 
gestalten. Es kommen Men-
schen zusammen, verbrin-
gen gemütliche und fröhliche 
Stunden miteinander, setzen 
sich für andere mit voller Kraft 
ein und lassen sich durch das 
ehrenamtliche Angebot anre-
gen, mitreißen und aus dem 
Alltag entführen. Ohne VdK 
würde in Bayern ein großes 
Stück Menschlichkeit fehlen. 
Das Ehrenamt schafft enorm 
viel Mehrwert für das soziale 
Netzwerk in der Gemeinde.

Wir vom VdK OV Retten-
berg-Burgberg befinden uns 
zur Zeit in einer Situation, dass 
engagierte Ehrenamtliche feh-
len: Kassier, Schriftführer mit 
Pressearbeit, Frauenbeauf-

tragte und Beisitzer mit Son-
deraufgaben Mitgliederpflege, 
z. B. Geburtstags- und Kran-
kenbesuche.

Wir benötigen Ihre 
Unterstützung. 
Für jedes Ehrenamt bekom-
men Sie kostenlose Fort- und 
Weiterbildung im VdK Bayern. 
Sie erwerben Grundwissen 
über Aufgaben im Ortver-
band, lernen die Strukturen 
unseres Sozialverbandes, 
sein sozialpolitisches Ziel und 
seine Dienstleitungen kennen. 

Haben wir ihr 
Interesse geweckt?
Kontakt: VdK OV Retten-
berg-Burgberg Ritter Aloi-
sia Telefon (08327) 930281, 
E-Mail: aritter.vdk@gmail.com
 
Stammtisch: Es findet jeden 
1. Donnerstag im Monat der 
VdK Stammtisch in gewohn-
ter Form ab 16  Uhr in der 
Pfeffermühle Burgberg statt. 
Über Ihr Interesse würden wir 
uns freuen.

Ortsverband Rettenberg-Burgberg

MITTEILUNGSBLATT 

der Gemeinde Burgberg

Freitag, 24. Januar 2025 | Ausgabe 2

→  Kirchenführung am 3. Februar 2025

→  Burgen-Vortrag zu Burgberg und Fluhenstein am 6. Februar 2025 

→  Berichte aus dem Vereinsleben

Mehr Infos zu unseren Tassen in der kommenden Ausgabe!

Mitteilungblatt_Burgberg-Ausgabe_2.indd   1
Mitteilungblatt_Burgberg-Ausgabe_2.indd   1

21.01.2025   12:27:25
21.01.2025   12:27:25

Claudia Lamprecht 
  08323  802-131 
   clamprecht@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
WENN‘S UM IHRE ANZEIGE GEHT:

Anzeigenschluss  

für die nächste

Ausgabe: 

13. Februar



12

ANZEIGEN

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

Johann Turra GmbH

Kapellenweg 1 · 87545 Burgberg
Telefon : 08321 3688
Telefax : 08321 82581
www.turra.de · info@turra.de

Heizung · Sanitär · Solar · Bad

©Stock-Fotografie-ID: 869658498/ronstik

Mit Freunden und Familie am Abend!
Unser Heuwagen für 4 bis 5 Personen:
Spare Ribs, Nackensteaks, Würstel und

Pommes mit Dips.
Wir freuen uns auf Euer Kommen

Das Alpenblick-Team

Maria Spannbauer · Auf dem Ried 1 · 87545 Burgberg
Telefon 08321/3354 · www.alpenblick-burgberg.de
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Kässpatzen,Spareribs –wo sonst?

Am Abend aufVorbestellung!

Faschingskränzle

hausball
mit live-Musik & tanz

stuben
hausball
am rosenmontag

03.03.2025

ab 16 Uhr

ab 20 Uhr!voranzei
ge!

An der Sägemühle 2 | 87545 Burgberg | buero@alpzitt-chalets.de
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FRÜHSTÜCK IM HUIGARTÈ & CHALETSFRÜHSTÜCK IM HUIGARTÈ & CHALETS

ˆ Du bist zuverlässig & authentisch
ˆ Du liebst neue Herausforderungen
ˆ Du liebst es, früh aufzustehen
ˆ Du möchtest Menschen glücklich machen
ˆ Es erfüllt dich der Umgang mit Gästen
ˆ Du bist flexibel & zeigst gerne Einsatzbereitschaft
ˆ Du teilst die Einstellung: Das Leben ist zu kurz für
irgendwann?

Dann zögere nicht und rufe uns an oder schreib uns eine
E-Mail an buero@alpzitt-chalets.de. Ausführliche Details
und Informationen erhältst Du direkt bei uns. Das Leben
ist zu kurz für irgendwann. Werde Teil von Alpzitt.

FRÜHSTÜCKSSERVICEFRÜHSTÜCKSSERVICE
(m/w/d, in Teilzeit mit Wochenenddienst, 12 -- 18 STD.)

Suche zuverlässige Hilfe
m/w/d, ganzjährig

zur Endreinigung einer
FeWo in Burgberg.
Arbeitsaufwand ca. 2–4 Stun-
den, 2–3 x im Monat. Flexible
Arbeitszeit meist SA zwischen
9.30 Uhr und 18.00 Uhr. Bei
Interesse bitte melde dich bei
uns 0151–62376621
Vielen Dank

Ihr Ansprechpartner aus
der Region berät Sie
gerne persönlich.

BayWa AG
Am Pfahlfeld 7
85114 Buxheim

T 08458 6038712
katharina.schmid@baywa.de

www.baywa.de

Voraus
denken.
Nachhaltiger
heizen.
Ihr kompetenter Ansprechpartner
für Holzpellets.

BayWaAG
Wärme |Mobilität

Eichendorffstraße 13 + 15
87527 Sonthofen

Telefon +49 08321 66 06-64
Mobil 0162 2821478

stefan.koeberle@baywa.de

Bei akutem Bedarf haben
wir freie Zeiten für Sie
in Immenstadt reserviert!

PHYSIO
THERAPIE

FREIE
TERMINE

Hotline: 08323-986 21 10

Einheimische Familie
ordentlich

und zuverlässig

sucht Haus/MFH/
4-Zimmer-Whg.

zu kaufen.
☎ 0179 - 4611419

Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgberg 
erscheint am Freitag, 21. Februar 2025.


